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Pelen, den 4. März 1876. [Börſeo bericht.“ "Leiter: rꝛegneriſch. 
Roggen ſtill. Getündier — Er. Kündtgungepreis — et per 
März 145 SHE Br, März April do., Frühfſahr 146 Mk 5,8 u ©, 
April. Mai 147 Mk. bi, Mal Juni 148.50 Met. bz., O. u. S., Juni Juli 
150 Mk. 8. u. G., Juli Auguſt 152.50 Mi. bz. 


Pörſen⸗Telegramme. 
(Schlußkurſe.) 
Berlin, den 4. März 1876. (elegr. Agentur.) 
5 Not. v. 8. 


Not. v. 8. 
üich⸗Poſen E. A. 23 40 24 251 Landwirthſchftl. B. A. —— — 
gaben C. 1.102 30 102. (Keen. 12g 2 16 800 fes 1 0 

ene A. 102 eichgs bank 59 28115 erer R 5 Br 7 1 > aa Hr: 2 

e 5 119 118 40 Het. Kommand. A. 127 75128 — |3 ee 
Dr ſche E. 2 pet 
5 Nordweſtzaßn 245 — 245.89] Schlef, Bankverein . 82 50 82 59 
Min: Nadolf⸗B. 54 30 54 25 Centralß.f. Ind u. Hol. 90 4 170 


oder Pfobr. 85 75 85 75 Dortmunder Union 11 75 11 KO 
5 proz Gfanpbr. 77 50 77 50) Königs- u. Laurabütte 61 30 62 75 
revinzial⸗B.⸗A. 89 75 99 60 Poſener Apr. Pfandbr. 94 90 95 — 
ſche B.⸗ . 82 — 81 75 | 


Proöukten-Börfe, 
Magdeburg, 2 März. Weizen 170 200 DM, Roggen 760 
172 ik, Gerſte 160-215 Wek., Hafer 1770 180 Me Alles per 
1000 Kilogr. 


Breslau, den 3 März. Landmarkt.) 


* 9 * 22 EEE TEE BETTER A 558 N ee 
Werlin, den 4 ige 1878. (Telegr. Vaeter. Be Feſtſteuungen der ſtädtiſchen feine mittle Ge 
„ ielndig. für Roggen Markt Deputation. D. eee 
gu. { * pl 50 15 50 al Ur . — — Pro 100 Kilo Mf. Pf. Wr. Bi 258 Pf. 
unt — — Non rſe: ſchwa 5 3. "an 1 8 
Juli 23 202 — |$r.Stantsfdhulofcheine 82 27 92 25, Woite, ebe en | Tr 
Agen feſter, of. neue 4% Pfandhr 94 90 85 — 5 5 A 16 0 14 68 3 60 
Dat. 150 149 50 Pofener Rentenbrieſe 88 90 97 — 16 50 4 20 12 40 
uni 149 — 148 50Franzoſen . 503 — 503 Sul. 17 0 15 60 14 80 
Sul 149 — 148 50 ombarden 187 — 188 50Erbf 0 819 — 8 90 
e feſter, Saber Looſe . . 114 50 115 — eee 
N St 3 2 = 40 3 ea, 5 80 2 99 Notirungen der von der Handelskammer ernannten Kommen 
f : h . 9 — 314 — zur Jeſtdellung der Marrtpreiſe von Raze und Rübſen. 
erke behauptet, SE N Kredit 5 er = Per 100 Kilogramm nelio Pa mittel- orbindz 
"AR . Türken 19 — 18 1 * fe mitt an 
Me, 5 30 45 307 proz. Numänier . 26 50 27 — Fars r 20 80 4 0 3 — 
ani 45 75 45 70 olg. Vaud Pfarpbr 69 406 500 Pinterrübſen N 234 80 „ 50 | 22 50 
“Sn. . . 439 60] 49 50 ſökuſſiſche Hanknoten 264 60 264 60 Sommerrübſen 23 50 2 50 2: 50 
Aer, Oeſterr. Silberrente 63 70 63 90 e ; . 28 — 2 1 
Rai 11 504161 —iSalizier Eiſendahn 85 75 86 —Schlaglein . 26 — 2450 [ A 20 


Napskuchen matter, pro 50 Kilo ſchleſiſche 7.40 —7 60 Wik. 
Leinkuchen unverändert, pro 50 Kilo 9,10—9 70 Pix. 
Lupinen nur trockene feine Qualitäten verkäuflich, gelde 9 50 


Stettin, den 4 März 1876. (Telear. Agentur.) 


. 8 Kot. v. 3 e v. 11,30 Wil., biaue 9,40 11 30 Mt. pro 100 Kilo 
wunverändert 2 Nübs! matt, 1 ; Thymothe preishaltend, per 5 Kiloar. 29 31 35 Det 
15 125 — Fort Wai. 32 75 63 50 en 380 4.20 WE. per 50 Kilogr. 


63 — 63 50 


„199 199 oggenſtroh 3I-40 WE. per Schock a 800 Kilogr 


D 
eins flau, 


1 3 50 lo 43 4 Fündigunggpreiſe für den 4 März: Roggen 143,00 Me., Heizen 

0 3 2 5 144 2 114 4 Mär „ „ 80 44 80 183.00 Mark, Gerſte 144 Mark, Hafer 463,00 Mark, Raps 300 Mark, 
Ss 144 50 144 50 ein Sun “5 Fr 45 40 RNäböl 62,59 Mk., Spiritus 48,50 Mk. (Br. H.. 

Mag April⸗Mai 162 — 61 —| man unt 246 30 Srembperg, 3 März. (Marktbericht ven A. Breiben back. — 

am... — 1 etroleum, März 13 10 13 — eden 174195 Mark. — Nodgen 141450 Wi. — Erdſen, Koch⸗ 


rn. 


’ RS 


165 — 170, Futter- 154-159 M. — Berfie, große 143—158, Heine 41 
150 M. — Hafer 159-171 M. — Lupinen, blaue 111 120 M. — 
Saat⸗Wicken 233 Mk. (Alles ver 1000 Rus nach Qua tät u. Eſſettip⸗ 
gewicht.) (rtpalbericht.) Spiritus 42,50 Mark zer 400 8 10 ter pt. 
(Broms. Stg.) 


Börfe zu Poſen. 


en, den 4. März 1876. (Amtlicher Börſenbericht.] 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


** Berlin, 3. März. 
tien⸗Bank.] 
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ſollte zie Dividende Denjenigen bezahlt werden, welche Dividenden⸗ 
ſcheine pro 1872 und 1875 bis zur Entſcheidung der Sache deponiren, 
da dieſe ſowohl nach altem wie nach neuem Modus zum Empfange 
des Geides berechtigt find. 

n Deutſche Zettelbanken. Bon den früheren deutſchen Zettel: 
banken haben ſich tal der Reichsbank 17 den Beſtimmungen des Bank 
geſetzes unterworfen, 13 gaben auf das Notenprivileg verzichtet, zwei, 
a er Perg = 3 3 Bank, haben 7 

ankgeſetze nicht gefügt, weshalb ihre Noten nur in den reſpektiven g 
Ländern in Zah ung genommen werden dürfen und von einer, der ling aus Breslau. N 
landaräflich Heſſi chen Bank in Homburg, der jedoch nur die Ausgabe GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Nittergutsbeſitzer v. Oſo g 
von 159,000 Mk. geſtattet ig, ſtetzt die Entſchetdung noch aus. Das aus Wojtoſtwo, v. Kurnatoweki aus Owinsk und Walter au f 
mais der = un 4 een a bowlo. Kaufmann Kallmann aus Mainz. 
eiſtet haben, im Betrage von 22.56 Mk. iſt auf die Reichsban 75 ze g ri! 
übergegangen, welche demnach für 272,561,000 Mk Noten ausgeben]. KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Neuſtadt aue — B18 
darf. Der Geſammtbetrag der von den 17 pribilegirien Banken aus Lewin aus Berlin, Roſenberg aus Finnerwalde, Friedmann aus 3 
zugebenden Noten beläuft ſich auf 380 857,000 Mk. a ner aus Graudenz, Fro. Stein aus Wreſchen. Frl. 

* Breslauer Maklerbank. Auf den 2. März waren die Er veihen. = n 3 80 
Aktionäre der Breslauer Maklerbank zur diesjährigen ordentlichen Ge] BUCEO Ws HOTEL DE HOME Die Rittergutsbeſ 250 
neralverfammiung berufen, an welche ſich unmittelbar eine außeror⸗ nicki aus Piglowice u v. Donis aus Hamburg. Die Kaufl. 
dentliche Generalverſammlung anreibte. Der Vorſitzende des Auſſichts⸗ Gottheil aus Berlin, Goldſchmidt und Malachoweli aus Sirelng. 
rathe, Bankier Albert Schreiber, eröffnete die Verſammlung mit einem aus Aken, König aus Magdeburg, Bertram aus Hamburg, Bor 
Hin eis auf den gedruckt vorliegenden Geſchäftsbericht, von deſſen [aus Linde, Aron aus Skrasburg, Friedrich aus Leipzig und 
an en Bein IRB. er 83 aus Böhmen. 
ur; und konſtatirt, vaß die Bank auch im Jahre mit Verluſt 9 TEI N LS2 
gearbeitet, jo daß von dem 1.800.000 M. betragenden Akttenkapital die nn e ä 
Summe von 989.047 M. als Berluft zu buchen war; der AufſichtsratkRitterautsbeſitzer v. Buchowskt aus Steltin u. Kundler aus UM 
beantragt die Auflö ung der Bank. Die Generalverſammlung ertheilt| Akademiker Kopcinski aus Breslau. Agent Röhl aus Frauffurk, 8 
Decharge und wählte nach Vorſchrift der Statuten 8 Mitglieder dee mann Adler aus Königsberg. In Bd tr Brummer ans Sid 
Aufſichtsrathes und zwar die Herren Komm.⸗Rath Heimann und Frie: 5 > . 00 
denthal, Stadtrichter Frier länder, Bankier Cohn, Freund, Ledermann, HOTEL DE BERLIN. Pfarrer Bozys aus Siedler. Die 5 

leute Ahrens aus Breslau und Stanowski aus Schroda. In 


Generalverſammlung übereebend, motivirt der Vorſitzende in längerem Mylewski aus Jaraczſewo. Verwalter Berliner aus Polen. 


Vortrage den Antrag des Verwaltungs raihe auf Lquldalion der Bank; ? » 1. Di eblib 

ohne jeden Widerſpruch genehmigte die Verſammlung die Auflöfung N en ai Eckert ans Mainz M ug u. bc 

und wählte die Herren Bankier Georg Guttentag und den bisherigen Mar Indig, A. Kleimann, Ruttner 9 Köhler aas Bern N 

erſten Direktor der Maklerbank Albert Laband zu Liquidatoren, indem und Raſchih aus Riga, Berger, Reichſtein und Gomma aus 

fie waleich die vom Aufſichtsrathe vorgeſchlagenen Modalitäten derſkgl. Hberförſter Richard aus Eckſtelle, Oberinſp. Brohme aus 

Lauidation annahm. (B. B. K) [Goeſin, Bimmermeifter Schmidt aus Wollſtein, Major a. B. ® 
* Bairiſche Prämienanleihe von 1866. Ziehung am 1. März ' lentin aus Komorowo. 


ezogene Serien. Kl 
2967 1253 1029 2650 799 791 55 1838 1866 535 2 60 2587 2012 374] GRAETZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm, 


? 5 Unternetzmer Grauer a. Moſchen, Gerberiibefiger Kühn a. MH 
25480 19 152 2906 820 2130 1614 8 286 2980 2881 30012800 in der Niederlauſitz, die Kaufleute Brand a. Breslau, Gebt en 


9 5 5 ſiewicz und Hierſekorn a. Neutomiſchel, die Wagenfabrikanten 
r  [Iauer, Köster a. Spanden, Baumeifter Bülcel ans Opal, 
VVV DD Pp deer 0: ane De pi a. Kähnte, 


Angekommene Fremdr 
4. März 3 1 
MYLIUB’ HOTEL DE DRESIE. Die Nittergutebeſite e > 
v. Cäarnecki nebſt Frau aus Rakwitz, v. Ritz Lichtenow aus 0 1 N 
und Materne aus Chwalkowo. Rentier Behr aus Cöslin. Frl. 8 
aus Bromberg. Die Kaufleute Pilger, Zimmermann, Ku 
Reh aus Berlin, Bender aus Manheim, Hübar aus Leipzig und 


i 


f 
| 


Schreiber und Alexander. Zur Tagesordnung der außerordentlichen 


5 


3 7 Kirchplatz, Modrakowski a. Bromberg, Mei . 19% 
Lokales und Provinzielles. ser Siellder a. Bredlon, Borfbeamter Meines e, Koyeipn, 34 
Bofen, 4. März. meifter Deutſchmann aus Spandau, Bürgermeiſter Holnbeime“ 


s Diebſtähle. Vor Kurzem wurden, wie wir damals mitge⸗ en 
theilt Haven, in einem Reitaurationdiofale auf der Wilhelmsſtraße und] 
auf St. Martin zwei Paletots geſtohlen; dieſelben find nun ermittelt 
und den Beſtohlenen zurückgegeben worden. Der Dieb hat bei feiner 
5 füberne gz n 8 1. der Kr » 
raße eine filberne Zulimterube mit Goldrand geftoblen und dieſelbe Abgeordneten Freitag: Er hege zwar das Vertrauen, daß der 
verfetzt zu haben. — Geſtohlen wurde einem auswärtigen Kaufmann bes re ge 3 en, öder 
aul A Wagen, welcher während der Bahnſperre an dem 2 figende des Miniſterraths von Pfretzſchner, feiner „jüngſten . 
Ueberfalle zwiſchen Dom und großer Schleuse hielt, ein Dutzend weichefſtiſchen Aeußerung treu bleiben werde“, aber in den inneren d 
ſchwarze und niedrige Hüte mit breiter Krempe. — Am 1. d. Monate und Schule betreffenden Fragen habe ſich die Situation eher N 
Abends, erſchien bei einer Butterbändlerin auf der Judenſtraße ein ſchlimmert, entgegnete im Fortgang der geſtrigen Sitzung 
Mädchen, welches ſich 273 Pfund Butter einpacken ließ. Das Mäd⸗ far % fer B 
chen bat die Händlexin, ibren Sohn mit ihr auf die Waſſerſtraße zuſordnetenkammer Staatsminiſter v. Pfretzſchner in ſehr ſcharſen 
fenden, da fie angeblich das Geld zu Haufe vergeſſen habe. Auf der] daß unter Föderalismus verſchiedene Standpunkte ſehr Bed 
Waſſerſtraße angekommen, nahm das Mädchen dem Knaben die But verſtehen und proteſtirte gegen die Auffaſſung, welche die UT 
ter ab, bieß ihn vor einem Haufe warten und verſchwand, obne dem tanen der neulichen Erklärung des Ministers bezüglich der N. 
Knaben vie Butter bezahlt zu haben. — Aus dem unsderſchloſſenen , 5 { it Ben. Die Antwort 5 per P 
Hofe des Prieſterſeminars wurden am 2. d. M. einige Bohlen geſtoh Eiſenbahnangelegenheit gegeben. ntwort warde auf DE, 
len. — Geſtern A wachen rden und pre ie — Seite des Hauſes erſichtlich mit großer Befriedigung entgegeng 
rau am Alten Marke ein erwachſenes Mädchen und forderte anneb- 2 8 
Is im Auftrage der Kauffrau, welche ſich in ihrem Laden befand, Paris, 3. März. Eine Verſammlung der zu dem linen iu 
einen Teller und ein Meſſer. Beile Gegenfiinde wurden der vermeint-|gehörigen Deputirten ſprach ſich für vollſtändige Umgeſtall 
8 anßucbännigt; es en e das Miniſteriums bezüglich des Perſonals und der Verwaltung at 
ie Eigenthümerin der Sachen # Ä die Rückkehr zum Mairegeſetz von 1871, für Abänderung des 
zer etzer a ' not 
er den ren Unterricht, für Ernennung einer neuen 
Geſtohlen wurde einem Schriftſetz uf der Langenſtraße geſtern über den höheren Unterricht, für E i *. m 
L 
1 


Telegraphiſche Nachrichten. 


München, 4. März. Auf die bereits erwähnte Erklär 


Ney 


1 


Nachmiltags aus unverſchloſſener Stube ein dunkelblauer Düffelrock Erne 
mit nn en Sammetkragen, Futter von ſchwarzem Wollatlas und Kommiſſion aus. Don Karlos Einſchiffung nach Eaglan 
Zu a 1 1 5 Be ren: ſchlechten Wetters wegen auf morgen verſchoben worden. 
urde am „M. angebli rau eine Henne fe 
N - Madrid, 4. März. Allen vor dem 15. März ſich unter! if 


geſtohlen. 
Karliſten iſt Strafloſigkeit zugeſichert worden. König Alfons yet 
Hochfluth. Eſtella gegangen. Die Kortes haben den Antrag Vereidigung 


Waſſerſtand der Weichſel. Von der Weichſelbrücke dei Dir⸗ putirten abzuschaffen, verworfen. 


chau wird unterm 3. M. gemeldet: Das MWaſſer fällt ſehr langfam, Athe 1 a iſt von 7 
1 van a n, 4. März. Die Königin von Griechenland 
ba Waſſerſtand 20 Fuß, oberhalb an freies Waſſer, wo Prin ein endenden worden 5 . 


1 r 3 m N. 
Dr at na er „Werder Ze er ur ru e Konſtantinopel 4. März. Waſſa Effendi ht heute n 

8 5 ttgefunden. Lie ; ge 0 
8 Lace Tas Gars i 1 6 5 923 N nien ab. Der Enitan bewinlate den Bosmern uud Se * 
lich in Keitlau und Walldorf. Mehrere Häuſer find mit Eis beſcho⸗ eine zweijährige Steuerfreiheit. Der Großvezier empfängt 
ben, in Jungfer iſt ein Haus eingedrückt. — Ueber die Weichſel Stairforth. 
Schifffahrt meldet man aus Thorn unterm 3. d. M.: Nach⸗ 
dem der Eisgang ſein Ende erreicht hat, iſt die Weichſel Schifffahrt 
bereits wieder eröffnet und find ſchon mehr Kühne ſtromabwärts ge ⸗ 
gangen. 

Nerantworiſicher Redakteur Dr. Jul. Wasner in Poſen.] 
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